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über die 12. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zeven am Dienstag, dem 11.11.2014, 19:30 Uhr, 
Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 
Stadtdirektor Jürgen Husemann ab TOP 10 
Stellv. Stadtdirektorin Irene Körner  

Ratsvorsitzender 
Bürgermeister Hans-Joachim Jaap  

Ratsmitglieder 
Ratsfrau Gunda Bammann  
Ratsfrau Angela van Beek  
Ratsherr Holger Bosse  
Ratsfrau Susanne Bredehöft  
Ratsherr Hans-Jürgen Budde  
Ratsherr Michael Butt  
Ratsfrau Anette Fahjen  
Ratsherr Rolf Grabowski  
Ratsfrau Ute Gudella-de Graaf  
Ratsherr Ragnar Kaesche  
Ratsherr Hans-Peter Klie  
Ratsherr Hans-Günter Krauskopf  
Ratsfrau Heike Kröger-Feldmann  
Ratsherr Hans-Dieter Marwede  
Ratsherr Joachim Meinke  
Ratsherr Oliver Naujoks  
Ratsfrau Claudia Oetinger  
Ratsherr Manfred Poburski  
Ratsfrau Anke Reinert  
Ratsherr Rudolf Roose  
Ratsherr Simon Tewes  
Ratsherr Detlef Tiedemann  
Ratsherr Joachim Tietjen  
Ratsherr Simon Vlaming  
Ratsfrau Birgit Wiesner  
Ratsherr Dennis Will  
Ratsherr Hartmut Willenbrock  

Verwaltung 
Samtgemeindeamtsrat Michael Körner  
Fachbereichsleiter Kai Michaelsen  
Fachbereichsleiter Ralf-Jürgen Müller  
Fachbereichsleiter Günter Neß  

Protokollführer 
Samtgemeindeamtsrat Ralf Cordes  

Gäste 
  Charlotte Koch, Cappel + Kranzhoff Hamburg  
  Herr Mazur, PGT Hannover  
  Oesterling, Cappel & Kranzhoff Hamburg  
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Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Ratsherr Dr. Thomas Kalkau  
Ratsherr Torsten Klocke  
Ratsherr Norbert Wolf  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 

und der Beschlussfähigkeit 
 Bürgermeister Jaap eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, stellt die ordnungsmäßige La-

dung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.       
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung und die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung werden einstimmig 
festgestellt. 
 

3. Sitzverlust 
 Bürgermeister Jaap erläutert ausführlich die Vorlage und würdigt anschließend die Mit-

arbeit vom Ratsherrn Husemann und überreicht ihm eine Urkunde und ein Präsent. 
Ratsherr Husemann verzichtet auf eine Stellungnahme. Der Rat der Stadt Zeven stellt 
den Sitzverlust des Ratsherrn Husemann einstimmig fest. 
Rat Stadt am 11.11..2014 – Vorlage-Nr.   – 1, 3  
 

4. Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 
 Bürgermeister Jaap verpflichtet den Ratsherrn Will per Handschlag nach § 43 NKomVG 

auf die ihm obliegenden Pflichten zur Amtsverschwiegenheit (§ 40 NKomVG), zur Be-
achtung des Mitwirkungsverbotes (§ 41 NKomVG) und des Vertretungsverbotes (§ 42 
NKomVG).und seine Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch zu er-
füllen und die Gesetze zu beachten. 

Rat Stadt am 11.11.2014 – 1, 3        
 

5. Genehmigung des Protokolls über die 11. Sitzung am 17.07.2014 des Stadtrates 
 Das Protokoll über die 11. Sitzung des Rates am 17.07.2014 wird mit 24 Stimmen bei 4 

Stimmenthaltungen genehmigt. 
 

6. Bericht 
 Es liegen keine Berichtspunkte vor. 

 
7. Einwohnerfragestunde 
 Es liegen keine Einwohneranfragen vor.        

 
8. Neubesetzung des Verwaltungsausschusses 
 Ratsherr Kaesche erklärt, dass Ratsfrau Oetinger den Beigeordnetensitz im Verwal-

tungsausschuss übernehmen wird. Der Rat stellt die Neubesetzung des Verwaltungs-
ausschusses einstimmig fest. 
Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 333 - 1 
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9. Wahl der Vertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
 Nach § 5 der Hauptsatzung der Stadt Zeven werden 2 Beigeordnete zu Vertretern ge-

wählt. Sie führen die Bezeichnung „1. stv. Bürgermeister/in“ und „2. stv. Bürgermeis-
ter/in“. Als 1. stv. Bürgermeister wird von der AG CDU/GRÜNE die Beigeordnete van 
Beek vorgeschlagen. Es wird offen abgestimmt. Die Beigeordnete van Beek wird mit 26 
Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen zur 1. stv. Bürgermeisterin gewählt. Auf Befragen 
von Bürgermeister Jaap nimmt sie die Wahl an. 
Als 2. stv. Bürgermeisterin wird von der AG CDU/GRÜNE die Beigeordnete Oetinger 
vorgeschlagen. Es wird ebenfalls offen abgestimmt. Die Beigeordnete Oetinger wird mit 
26 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen zur 2. Stv. Bürgermeisterin gewählt. Auf Befra-
gen von Bürgermeister Jaap nimmt sie die Wahl an. 
Rat Stadt am 11.11.2014 - 1 

        
10. Bestimmung des/der  Stadtdirektors/Stadtdirektorin 
 Bürgermeister Jaap schlägt Samtgemeindebürgermeister Husemann zur Ernennung 

zum Stadtdirektor vor. Der Rat beschließt anschließend einstimmig, Herrn Jürgen Hu-
semann für die Zeit bis zum Ausscheiden aus dem Dienst der Samtgemeinde Zeven, 
längstens jedoch bis zum 31.10.2016 unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 
zum Stadtdirektor zu ernennen. Bürgermeister Jaap überreicht Stadtdirektor Husemann 
die Ernennungsurkunde. 

Rat Stadt am 11.11.2014 - 1       
 

11. Neubesetzung von Ratsausschüssen 
 Ratsherr Kaesche erklärt, dass die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen folgende Beset-

zung der Ausschusssitze vornehmen werde: 
Bauausschuss: Ratsfrau Oetinger, Vertretung Ratsfrau Wiesner  
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement: Ratsherr Kaesche  
Umwelt und Wegeausschuss: Ratsfrau Wiesner  
Ausschuss für Kultur, Tourismus und Veranstaltungen: Ratsfrau Wiesner  
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales: Ratsherr Will 
Ratsherr Klie benennt folgende hinzugewählte Mitglieder in Fachausschüssen: 
Bauausschuss: Jan-Tobias Wendelken, Hoftohorn 22, 27404 Zeven 
Katharina Merklein wird in diesem Ausschuss als hinzugewähltes Mitglied ausscheiden. 
Umwelt und Wegeausschuss: Jan Fricke, Alte Reihe 9, 27404 Zeven-Wistedt 
Ausschuss für Kultur, Tourismus und Veranstaltungen: Imke Heins, Eichenstraße 6, 
27404 Zeven-Oldendorf 
Ratsherr Poburski benennt folgendes hinzugewähltes Mitglied in Fachausschüssen: 
Umwelt und Wegeausschuss: Michael Solty, Königsberger Straße 25b, 27404 Zeven 
Steven Lührsen wird in diesem Ausschuss als hinzugewähltes Mitglied ausscheiden. 
Stadtdirektor Husemann benennt folgendes hinzugewähltes Mitglied in Fachausschüs-
sen: 
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales: Nicole Müller, Im Feld 5, 27404 Zeven-
Oldendorf. 
Der Rat stellt die Neubesetzung von Ratsausschüssen einstimmig fest. 
Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 334 - 1.   
 

12. Vertretung der Stadt in Organen von juristischen Personen - Aufsichtsrat Stadtwerke Ze-
ven GmbH 

 Ratsherr Kaesche erklärt, dass er selbst den Sitz im Aufsichtsrat der Stadtwerke Zeven 
GmbH übernehmen werde. . 
Der Rat beschließt einstimmig, den Ratsherr Kaesche in den Aufsichtsrat der Stadtwer-
ke GmbH zu entsenden. Außerdem wird Stadtdirektor Husemann in den Aufsichtsrat 
entsandt.  
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Rat Stadt am 11.11.2014 – 1, 2, Werk       
 

13. Neubesetzung des Ältestenrates 
 Ratsherr Kaesche erklärt, dass die Ratsfrau Oetinger den Sitz im Ältestenrat überneh-

men wird. Als Vertreterin wird Ratsfrau Wiesner vorgeschlagen. Der Rat stellt die Beset-
zung des Ältestenrates einstimmig fest. 

Rat Stadt am 112.11.2014- 1       
 

14. Ratsanträge 
  
14.1. Ratsantrag - Antrag der SPD-Fraktion vom 06.10.2014 - Sanierung Güterabfertigungs-

halle am Jugendzentrum 
 Ratsherr Poburski begründet ausführlich den Ratsantrag. Der Rat beschließt einstim-

mig, den Ratsantrag an den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanage-
ment zu verweisen. 

Rat Stadt am 11.11.2014 - Vorlage Nr. 331 – GM       
 

14.2. Ratsantrag - Antrag der SPD-Fraktion vom 06.10.2014 - Erhöhung des Flächenangebots 
für den Bau von bezahlbarem Wohnraum 

 Ratsherr Poburski begründet ausführlich den Ratsantrag. Der Rat beschließt einstim-
mig, den Ratsantrag an den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanage-
ment zu verweisen 

Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 332 – GM       
 

14.3. Ratsantrag; SPD-Fraktion vom 06.10.2014 - Schaffung einer Natureislauffläche auf dem 
Veranstaltungsgelände 

 Ratsherr Vlaming begründet ausführlich den Ratsantrag. Der Rat beschließt einstim-
mig, den Ratsantrag an den Bauausschuss zu verweisen 

Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 332 – 4, 3       
 

14.4. Ratsantrag: SPD-Fraktion vom 06.10.2014 - Aufstellung einer öffentlichen Einrichtung 
zum Austausch von Büchern 

 Ratsherr Poburski begründet ausführlich den Ratsantrag. Der Rat beschließt einstim-
mig, den Ratsantrag an den Ausschuss für Kultur, Tourismus und Veranstaltungen zu 
verweisen 

Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 332 – 1.03 

       
15. Mitgliedschaft im Unterhaltungsverband "Obere Oste" - Wahl des Verbandsausschusses 

und des Verbandsvorstandes, Benennung der Ausschuss- und Vorstandsmitglieder 
 Bürgermeister Jaap erläutert die Vorlage. Ratsherr Poburski erklärt, dass Herr Monsees 

Mitglied im Verbandsausschuss bleiben solle. Dessen Vertreter soll Ratsherr Detlef Tie-
demann ,Am Brink 7 in Zeven-Brauel, werden. Ratsherr Klie erklärt, dass Herr Joachim 
Tietjen Mitglied im Verbandsausschuss bleiben solle. Dessen Vertreter soll weiterhin 
Ratsherr Hans-Dieter Marwede bleiben. Weiterhin erklärt Ratsherr Klie, dass für den 
Vorstand weiterhin Gerhard Budde und als dessen Vertreter Horst Wilkens benannt 
werden. Der Rat benennt einstimmig die vorgenannten Mitglieder und Vertreter der 
Stadt Zeven im Unterhaltungsverband „Obere Oste“. 
Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 322 – GM, 1     
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16. Verkehrsentwicklungsplan Zeven 
 Bürgermeister Jaap begrüßt Herrn Mazur von der PGT Hannover. Herr Mazur stellt an-

schließend die Netzplanfälle und deren Wirkung auf das Verkehrswegenetz vor und er-
läutert ausführlich die Ziele für die Verkehrsentwicklungsplanung der Stadt Zeven. Das 
oberste Ziel sei, die Mobilität für alle zu sichern. Das bedeutet  

- Mobilität mit allen Verkehrsmitteln sicherzustellen 
- schadstoffarme Mobilität zu fördern 
- Nutzungsbarrieren für die Nutzung öffentlicher und nichtmotorisierter Verkehrsmittel 
zu verringern 
- alters- und geschlechterspezifische Belange sowie 
- Belange von Menschen mit und ohne Behinderung sicherzustellen. 
Darüber hinaus sind die Zielsetzungen 
- leistungsfähige und verkehrssichere Abwicklung der Verkehre 
- Sicherstellung der notwendigen Wirtschaftsverkehre 
- verträgliche Abwicklung aller innstädtischen Verkehre und 
- Erhöhung der Verkehrssicherheit. 
Aus den vorgeschlagenen Maßnahmen des Verkehrsentwicklungsplanes lassen sich 
folgende Schwerpunkte ableiten 
- Radwegenetzausbau mit Hauptrouten und Ergänzungsrouten 
- schrittweise routenbezogene Ausbauplanung des Radwegenetzes zur Schwachstel-
lenbehebung 
- Fertigstellung der Nord-West-Umgehung B 71 
- Optimierung der Südanbindung zwischen Aspe und B 71. 
Herr Mazur trägt weiter vor, dass oberste Priorität die Realisierung des Planfalles 2 
mit folgenden Änderungen im Straßennetz hat: 
- Veränderung der südlichen Einfahrtsituation, mit einer Verbesserung der Verkehrs-

verhältnisse in Richtung Aspe, Scheeßeler Straße 
- Optimierung der Anbindung der Südtangente an die B 71 durch alternativ 
   + direkte Trassierung aus dem vorhandenen Kreisel auf den Südring 
   + abbiegende Vorfahrt an der vorhandenen Kreuzung Südring/B 71 
   + Lichtsignalisierung oder Kreisverkehrsplatz an der vorhandenen Kreuzung Süd-

ring/Scheeßeler Straße 
   + Lichtsignalisierung oder Kreisverkehrsplatz an der vorhandenen Kreuzung 

Scheeßeler Straße/Industriestraße. 
Planfall 5 - ist als Perspektive zu sehen. 

Bezüglich des Planfalles 2 sind zwischenzeitlich Gespräche mit dem Land geführt wor-
den. Gespräche mit dem Bund zur Aufnahme der Westumgehung in den Bundesver-
kehrsplan sollten zügig folgen. Es müsse erreicht werden, hier einen vordringlichen Be-
darf festzustellen. 
Nach kurzer Beratung nimmt der Rat die Ausführungen zur Kenntnis und beschließt mit 
26 Stimmen bei 1 Gegenstimme und 1 Stimmenthaltung den Verkehrsentwicklungs-
plan Zeven z 
Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 256 – 4 
  
 

17. Stadtentwicklungskonzept Zeven 2030 
 Bürgermeister Jaap begrüßt Frau Koch und Frau Oesterling von der Fa. Cappel & 

Kranzhoff aus Hamburg. Frau Oesterling geht eingangs auf die Themenvorbereitung 
durch die Arbeitsgruppe ein. Im April 2014 hat eine Informationsveranstaltung zum 
Stadtentwicklungskonzept 2030 für die Behörden, Träger öffentlicher Belange sowie die 
interessierte Öffentlichkeit stattgefunden. Die Ergebnisse aus dieser Veranstaltung wur-
den im Juni in das Konzept übernommen. Weiterhin wurden auch die  vorliegenden Er-
gebnisse des Verkehrsentwicklungskonzeptes in das Konzept übernommen. Frau 
Oesterling geht dann detailliert anhand von Karten und Übersichten auf den Wohnbe-
stand und die dortige Altersstruktur, das Baulückenkataster, die Entwicklung in den Dorf-
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lagen sowie die 10 erarbeiteten Leitsätze ein. 
Der Rat stimmt nach kurzer Beratung der Behandlung der Anregungen im Bauaus-
schuss zu und beschließt einstimmig das Stadtentwicklungskonzept Zeven 2030. 
Rat Stadt am 11.11.2014 – Vorlage-Nr. 294 – 4 
        

18. Anfragen 
 Es liegen keine Anfragen vor. 

Bürgermeister Jaap schließt den öffentlichen Teil der Ratssitzung um 21.32 Uhr.       
 

 
Ende der Sitzung: 21.35 Uhr 
 
 

Hans-Joachim Jaap Jürgen Husemann Ralf Cordes 
Bürgermeister

                                   
       Stadtdirektor

                                    
Protokollführer

                                   
 
 

 


